
Frage 1: - Antwort B

Das 1821 von Wilhelm Müller geschriebene Gedicht wurde 1823 vom österreichischen 
Komponisten Franz Schubert vertont. Populär wurde es jedoch erst nachdem 
Carl Friedrich Zöllner dem Gedicht eine volksliedhafte Melodie unterlegte. 
Heute gehört Das Wandern ist des Müllers Lust zu den beliebtesten deutschen 
Volksliedern.



Frage 2: - Antwort C
In einem auf den 26. April 1336 datierten Brief, der auf Latein verfasst und an 
den Frühhumanisten Dionigi di Borgo San Sepolcro (* um 1300; † 1342) 
gerichtet war, schildert Petrarca, wie er zusammen mit seinem Bruder den 
Mont Ventoux in der Provence bestieg. Als er oben angekommen war, 
betrachtete er die Landschaft und wandte sich, angeregt durch ein zufällig 
aufgeschlagenes Wort aus den Confessiones des Augustinus, sich selber und 
damit der radikalen Subjektivität seiner Dichtung zu: 

Et eunt homines mirari alta montium et ingentes fluctus maris et latissimos
lapsus fluminum et oceani ambitum et gyros siderum, et relinquunt se ipsos.

„Und es gehen die Menschen hin, zu bestaunen die Höhen der Berge, die 
ungeheuren Fluten des Meeres, die breit dahinfließenden Ströme, die Weite 
des Ozeans und die Bahnen der Gestirne und vergessen darüber sich selbst.“ 
(Confessiones X, 8)



Frage 3: - Antwort B

Die SAC-Wanderskala (SAC-Berg- und Alpinwanderskala) dient der 

Bewertung von Bergwanderwegen und wurde 2002 durch den Schweizer 

Alpen-Club (SAC) eingeführt. Sie ist in sechs verschiedene Grade eingeteilt: 

T1 (leichteste) bis T6 (schwierigste), wobei «T» für «Trekking» steht. Die neue 

Skala löste die bisher verwendete dreiteilige Wanderskala (B, BG, EB) ab. Die 

alte Skala war im Vergleich zu den übrigen Skalen (z. B. SAC-Berg- und 

Hochtourenskala) zu grob und ungenau. Zudem verwirrte die Namensgebung 

(«Berggänger» etc.).



Frage 4: - Antwort A
Der GR 20 (franz.: Grande Randonnée 20) ist ein GR-
Fernwanderweg auf der französischen Insel Korsika (Regionaler 
Naturpark Korsika).



Frage 5: - Antwort D

„These Boots Are Made for Walkin’“ ist ein von Lee Hazlewood geschriebener 
und von Nancy Sinatra 1966 veröffentlichter Song, der sich zu einem 
Millionenseller entwickelte.



Frage 6: - Antwort A

Die Auto Union stellte ihn 1935 als hubraumstärkere Version des 
W240 vor. Der W245 war als viertürige Limousine (4 Fenster) 
und als viersitziger Tourenwagen auf dem Markt. 

Der Wanderer W250 mit gleicher Technik, aber 15 cm mehr 
Radstand (3,15 m), wurde parallel als viertürige Limousine (6 
Fenster), zweitüriges Cabriolet (4 Fenster) und sechsitzige
Pullman-Limousine angeboten. Die Karosserien der im Auto-
Union-Werk Siegmar bei Chemnitz gebauten Limousinen 
stammten von Reutter in Stuttgart, während bei Gläser in 
Dresden die aus Siegmar gelieferten W250-Fahrgestelle mit dem 
Cabriolet-Aufbau versehen wurden. 



Frage 7: - Antwort B
Der Wanderer über dem Nebelmeer ist ein um 1818 
entstandenes Gemälde von Caspar David Friedrich. Das 
unsignierte Bild in Öl auf Leinwand im Format 
74,8 x 94,8 cm befindet sich in der Hamburger 
Kunsthalle. Der Wanderer ist die bekannteste 
Rückenfigur des Malers. In der modernen medialen 
Rezeption wurde das Bild zu einem vielfach 
verwendeten Symbol der Romantik und zu einer Ikone 
des deutschen Bewusstseins.



Frage 8: - Antwort D
Der Rennsteig ist ein etwa 170 km langer Kammweg 
sowie ein historischer Grenzweg im Thüringer Wald, 
Thüringer Schiefergebirge und Frankenwald. Außerdem 
ist er der älteste und mit etwa 100.000 Wanderern 
jährlich der meistbegangene Weitwanderweg 
Deutschlands. Er beginnt im Eisenacher Ortsteil 
Hörschel am Ufer der Werra und endet in Blankenstein
(Gemeinde Rosenthal am Rennsteig) an der 
Selbitzbrücke. Sein Wegzeichen ist ein weißes R.



Frage 9: - Antwort B

Die Idee zu den Wanderungen kam Fontane, wie er im Vorwort zum 
ersten und im Schlusswort zum vierten Band erzählt, während 
seiner in Jenseit des Tweed literarisch verarbeiteten Schottland-
Reise im Sommer 1858. Der Anblick der alten schottischen Burg 
Loch Leven Castle auf einer Insel im Loch Leven rief ein wehmütiges 
Bild vom Schloss Rheinsberg mit der Empfindung hervor, die 
Rheinsberg-Tour in der „Heimat“ sei nicht „minder schön“ als die 
schottische gewesen. „Je nun, so viel hat Mark Brandenburg auch. 
Geh’ hin und zeig’ es.“ Der „aus Liebe und Anhänglichkeit an die 
Heimat geboren[e]“ Entschluss, die Kostbarkeiten der Landschaft 
und Kultur in Zukunft zu Hause statt im Ausland zu suchen, ließ ihn 
zwischen 1859 und 1889 dreißig Jahre lang die Mark Brandenburg 
durchwandern.



Frage 10: - Antwort B
Die Schaumburger Märchensänger nahmen 1953 an einem 
Chorwettbewerb in England teil. Sie waren sehr erfolgreich und 
gewannen sogar den 1. Preis. Als Zugabe sangen sie dem 
begeisterten Publikum das deutsche Volkslied «Der fröhliche 
Wanderer», auch bekannt unter dem Titel «Mein Vater war ein 
Wandersmann» 

Die BBC übertrug dieses Lied in derselben Nacht via Radio in alle 
Welt. Das war der Anfang einer Erfolgsgeschichte. Die Schaumburger 
Märchensänger nahmen das Lied für den englischen Markt auf Platte 
auf. Dafür wurde der Chor umgetauft in The Obernkirchen Childrens
Choir. Auf der Platte wurde der Titel mit «The happy wanderer» 
angegeben. Darunter stand dünn gedruckt «Der fröhliche Wanderer» 
und «Sung in German»! Es hielt sich 26 Wochen in den britischen 
Charts.



Frage 11: - Antwort D
Halden-Hügel-Hopping steht für Themen- und 
Bergwandern im nördlichen Ruhrgebiet, dem Vest
Recklinghausen. Hier wandern Sie nicht nur, 
sondern erfahren auf den zwölf Thementouren mit 
ihren rd. 150 Erzählstationen auch etwas zum 
Thema - natürlich nur, wenn Sie wollen! Thema ist 
der Bergbau mit Strukturwandel, 
Landschaftswandel, Industriekultur, Industrienatur, 
Städten und Menschen. Zugänglich wird das 
Gesamtthema beim Wandern über die Halden, 
Hügel und Täler der Flüsse dazwischen.



Frage 12: - Antwort A
Die Küstenseeschwalbe

Länge der Wanderung: 30.000 km

Die Küstenseeschwalbe lebt abwechselnd an Nord- und Südpol 
und zwar dann, wenn dort die Sonne nicht untergeht. Bei 
Anbruch der monatelangen Nacht, macht sie sich auf zum 
anderen Pol und fliegt so ein Mal von oben nach unten entlang 
der gesamten Erde. Das tut sie in ihrer durchschnittlichen 
Lebensdauer von zehn Jahren jedes Jahr. So verbringt sie ihr 
Leben in einem ewigen Sommer.



Frage 13: - Antwort C

1995 begann er als verantwortlicher Redakteur der Harald-Schmidt-
Show. Ab dem 30. August 2000 (Folge 797) kam die Bühnenpräsenz 
als Redakteur im Studio hinzu, in der er als Sidekick-Partner für Harald 
Schmidt bundesweite Bekanntheit erlangte. Zuvor hatte Harald Schmidt 
einen fiktiven unsichtbaren Freund namens Horst, mit dem er während 
der Sendung sprach. Nachdem sich dieses wiederkehrende Element 
abgenutzt hatte, wurde Andrack sichtbarer Teil der Sendung und dabei 
Ansprechpartner für Gags auf der Bühne. Als so genannter Sidekick
brachte er nach amerikanischem Vorbild mehr Kommunikation und 
Dialog in die Show.



Frage 14: - Antwort A

In den letzten Jahren haben die irischen Fremdenverkehrsverbände sehr viel 
dazu getan, dass dieses Erkunden Irlands immer beliebter wird und keine 
Angst: Man braucht nicht unbedingt eine Wanderkarte zu kaufen. Am Besten 
geht man auf die Homepage von “Discover Ireland” (die englische Homepage 
der Fremdenverkehrszentrale). Dort sind etwa 250 sogenannte Loop-Walks
registriert. Man sucht sich entsprechend die Region aus und findet schnell 
wunderschöne Wanderwege in ungestörter Natur.



Frage 15: - Antwort C

Der Sitz der Superintelligenz ES bei der ersten (1975) und vielen weiteren 
Begegnungen zwischen ES und Terranern. Wanderer gleicht einem an der 
Äquatorlinie durchschnittenen Planeten, von dem nur die Hälfte übrigblieb. Die 
scheibenförmige Oberfläche hat einen Durchmesser von 8.000km. Auf ihr 
existieren ausgedehnte Gebirge, Wälder, Meere und Parks, in denen sich eine 
reichhaltige Fauna tummelt. Tiere, Pflanzen und sogar Vertreter intelligenten 
Lebens wurden von ES hier angesiedelt. Sie stammen aus den verschiedensten 
Zeiten und allen Teilen der Galaxis. Die Oberfläche Wanderers ist von einem 
Energiefeld umhüllt, in dessen Zenit eine Kunstsonne schwebt. 
Ein unsichtbarer Energieschirm schützt Wanderer gegen jede Entdeckung durch 
Unbefugte. Wanderer ist identisch mit Ambur, wovon Perry Rhodan jedoch erst ca. 
1500 Jahre nach der ersten Landung auf der Planetenhalbkugel erfährt. Im Jahr 
2326, unmittelbar nach der Flucht von ES vor einer geheimnisvollen Gefahr und der 
Ausstreuung von 25 Zellaktivatoren, vergeht Wanderer unter dem Energieausbruch 
eines von ES gelegten Atombrands



Frage 16: - Antwort B

„Wanderer-Fantasie“ ist der populäre Name für das Opus 15 (D 760) in 
C-Dur von Franz Schubert, geschrieben im November 1822. Es handelt 
sich um eine Fantasie für Klavier Sol in vier Sätzen, welche teilweise 
selbst in der klassischen Sonatenhauptsatzform stehen und auch in 
ihrer Anordnung eine Sonate zu formen scheinen (was in der typischen 
Reihenfolge Schnell-Langsam-Scherzo-Schnell deutlich wird). 
Andererseits besteht ein enger Zusammenhang zwischen den 
Einzelsätzen, so dass die Fantasie auch als ein großer Sonatenprozess 
gedeutet wird. Demnach wäre der erste Satz die Exposition, der zweite 
eine freie Durchführung, der dritte eine (wenngleich stark variierte) 
Reprise und der vierte würde die virtuose Coda bilden. 
Das ganze Werk basiert auf einem einzigen Motiv, das sich in seiner 
Reinform in der Melodie des zweiten Satzes findet, welche von 
Schubert aus einem seiner eigenen Lieder, Der Wanderer (1816), zitiert 
wurde. 



Frage 17: - Antwort D
Der Historische Wanderweg Schwanheim ist ein etwa elf 
Kilometer langer Lehrpfad und Rundwanderweg in der 
Stadt Frankfurt am Main. Die insgesamt 18 Stationen des 
Wanderwegs liegen an Orten mit besonderer Bedeutung für 
die lokale Geschichte von der Altsteinzeit bis ins frühe 
20. Jahrhundert. Fachliche Schwerpunkte des Lehrpfades 
sind archäologische, botanische und geologische Themen. 
An jeder Station des Weges informiert eine Texttafel über 
die geschichtliche Bedeutung des Ortes; das Forstamt der 
Stadt Frankfurt bietet ein Begleitheft mit vertiefenden 
Informationen an.



Frage 18: - Antwort B

Bereits seit sechs Jahren sitzt Matthew Poncelet (dargestellt von Sean Penn)
aufgrund eines mit einem Komplizen begangenen Mordes an einem 
jugendlichen Paar in der Todeszelle, als er sich angesichts des 
heranrückenden Hinrichtungstermins an die Nonne Helen Prejean wendet, 
damit diese eine erneute gerichtliche Untersuchung erwirkt. Helen nimmt zu 
ihm Kontakt auf und besucht ihn. Dabei findet sie zu ihrer Überraschung 
einen arroganten, sexistischen, rassistischen und von jeglicher Reue weit 
entfernten Menschen vor, der weiterhin seine Unschuld beteuert. 



Frage 19: - Antwort A

Seine Begehung des Jakobswegs 1986 – eine Erfahrung, die er als Wendepunkt seines 
Lebens versteht – sowie Exerzitien des R.A.M. verarbeitete Coelho im gleichnamigen 
Buch Auf dem Jakobsweg – Tagebuch einer Pilgerreise nach Santiago de Compostela, 
dass ein Jahr später erschien. 
1988 folgte ein zweites Buch mit dem Titel Der Alchimist. Hier verarbeitete er die elf 
Jahre lang betriebenen alchimistischen Studien in Form eines symbolischen Textes, 
eines Gleichnisses. Von der Erstauflage wurden allerdings nur neunhundert Exemplare 
verkauft, woraufhin sich der Verlag von ihm trennte. 
Coelho verfolgte weiterhin hartnäckig sein Ziel, als Schriftsteller Erfolg zu haben. Als 
sich ein größerer Verlag, Editora Rocco, für sein Werk interessierte, erschien 1990 
das Buch Brida. Das Werk fand bei der Presse große Aufmerksamkeit und verhalf dadurch 
auch den beiden anderen Büchern an die Spitze der Bestsellerlisten. Der Alchimist wurde 
ins Guinness-Buch der Rekorde aufgenommen, da es in Brasilien die Verkaufszahlen 
sprengte. 



Frage 20: - Antwort C

Ars Natura ist ein Projekt, das die 
Fernwanderwege Barbarossaweg und Wildbahn 
in Mitteldeutschland zu Kunstwanderwegen 
gestaltet. Projektträger ist die Ars Natura-
Stiftung, die die Wanderwege mit Kunstobjekten 
versieht. Die Stiftung wurde 2001 von den 
Künstlern Sandrino Sandinista Sander und Karin 
Lina Adam gegründet. Sie hat ihren Sitz im 
nordhessischen Spangenberg, dem Ort, in dem 
sich die beiden Wanderwege kreuzen. 



Wir treffen uns wieder:

Am Mittwoch, den 18. Sept. 2019 um 20 Uhr
(eine Woche später wegen eines Konzerttermines)

50 Jahre Forum


